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Wir Menschen sind als Anbeter geschaffen worden. 
Wir beten unaufhörlich an – entweder den Schöpfer oder 
das Geschaffene. (W. Plock)



Zusammen-
fassung Geschichtlicher Hintergrund

Berauschende Wirkung der Rockmusik

Der Wunsch nach dem Gotteserlebnis



Reicht der 
Wunsch nach 
einem 
Gottes-
erlebnis aus?

 Heb 6,4
 „Denn es ist unmöglich, diejenigen, die einmal 

erleuchtet worden sind und die himmlische Gabe 
geschmeckt haben und des Heiligen Geistes teilhaftig
geworden sind und das gute Wort Gottes und die 
Wunderwerke des zukünftigen Zeitalters geschmeckt
haben und abgefallen sind, wieder zur Buße zu erneuern“

 Mt 7,22
 „Viele werden an jenem Tag zu mir sagen: Herr, Herr, 

haben wir nicht durch deinen Namen geweissagt und 
durch deinen Namen Dämonen ausgetrieben und durch 
deinen Namen viele Wunderwerke getan? Und dann 
werde ich ihnen erklären: Ich habe euch niemals gekannt; 
weicht von mir, ihr Übeltäter!“



Wie biblische 
Personen 
Gott erlebten

Abraham

 „Und es geschah, als die Sonne untergehen wollte, 
da fiel ein tiefer Schlaf auf Abram; und siehe, 
Schrecken, dichte Finsternis überfiel ihn.“ (1Mo 
15,12)

 „Und es geschah, als die Sonne untergegangen 
und dichte Finsternis eingetreten war, siehe da, 
ein rauchender Ofen und eine Feuerflamme, die 
zwischen jenen Stücken hindurchfuhr.“ (1Mo 
15,17)



Wie biblische 
Personen 
Gott erlebten

Jakob

„Gewiss, der Herr ist an diesem Ort, und ich 
wusste es nicht!  Und er fürchtete sich und 
sprach: Wie furchtbar ist dieser Ort! Dies 
ist nichts anderes als Gottes Haus, und dies 
ist die Pforte des Himmels“ (1Mo 28,16.17).



Wie biblische 
Personen 
Gott erlebten

Mose

 „Und er sah: Und siehe, der Dornbusch brannte 
im Feuer, und der Dornbusch wurde nicht 
verzehrt … da rief Gott ihm mitten aus dem 
Dornbusch zu und sprach: Mose! Mose! Und er 
sprach: Hier bin ich.  Und er sprach: Tritt nicht 
näher herzu! Zieh deine Schuhe aus von 
deinen Füßen, denn der Ort, auf dem du stehst, 
ist heiliger Boden.  Und er sprach: Ich bin der 
Gott deines Vaters, der Gott Abrahams, der 
Gott Isaaks und der Gott Jakobs. Da verbarg 
Mose sein Angesicht, denn er fürchtete sich, 
Gott anzuschauen“ (2Mo 3,2-6).



Wie biblische 
Personen 
Gott erlebten

Elia
 „Und er sprach: Geh hinaus und stell dich auf den Berg 

vor den HERRN! Und siehe, der HERR ging vorüber, 
und ein Wind, groß und stark, zerriss die Berge und 
zerschmetterte die Felsen vor dem HERRN her; der 
HERR war nicht in dem Wind. Und nach dem Wind ein 
Erdbeben; der HERR war nicht in dem Erdbeben. Und 
nach dem Erdbeben ein Feuer; der HERR war nicht in 
dem Feuer. Und nach dem Feuer der Ton eines leisen 
Säuselns. Und es geschah, als Elia es hörte, da 
verhüllte er sein Angesicht mit seinem Mantel und 
ging hinaus und stellte sich an den Eingang der Höhle. 
Und siehe, eine Stimme erging an ihn, die sprach: Was 
tust du hier, Elia?“ (1Kön 19,11-13)



Wie biblische 
Personen 
Gott erlebten

Jesaja

„Und ich sprach: Wehe mir! Denn ich bin 
verloren; denn ich bin ein Mann mit 
unreinen Lippen, und inmitten eines Volkes 
mit unreinen Lippen wohne ich; denn meine 
Augen haben den König, den Herrn der 
Heerscharen, gesehen“ (Jes 6,5-7).



Wie biblische 
Personen 
Gott erlebten

Daniel

 „Und es blieb keine Kraft in mir, und meine 
Gesichtsfarbe verwandelte sich an mir bis zur 
Entstellung, und ich behielt keine Kraft.  Und ich 
hörte die Stimme seiner Worte; und als ich die 
Stimme seiner Worte hörte, sank ich betäubt auf 
mein Angesicht, mit meinem Angesicht zur Erde.  
Und siehe, eine Hand rührte mich an und machte, 
dass ich auf meine Knie und Hände emporwankte.  
… “ (Dan 10,8-17).



Wie biblische 
Personen 
Gott erlebten

Paulus

„Und er konnte drei Tage nicht sehen und aß 
nicht und trank nicht“ (Apg 9,9).



Musik bei der 
Götzen-
anbetung

 „Und der Herold rief mit Macht: Euch wird befohlen, 
ihr Völker, Völkerschaften und Sprachen: Sobald ihr 
den Klang des Horns, der Pfeife, der Zither, der 
Sambuke, der Laute, der Sackpfeife und aller Art 
von Musik hören werdet, sollt ihr niederfallen und 
das goldene Bild anbeten, das der König 
Nebukadnezar aufgerichtet hat. Und wer nicht 
niederfällt und anbetet, der soll sofort in den 
brennenden Feuerofen geworfen werden. Darum, 
sobald alle Völker den Klang des Horns, der Pfeife, der 
Zither, der Sambuke, der Laute und aller Art von Musik 
hörten, fielen alle Völker, Völkerschaften und Sprachen 
nieder und beteten das goldene Bild an, das der König 
Nebukadnezar aufgerichtet hatte. ...“ (Dan 3,4-11)



sündige Natur
durch natürliche 

Geburt

neue Natur
durch Geburt 

aus Geist

alter gefallener
Mensch

neuer Mensch

Adam Christus

geleitet durch 
Fleisch

geleitet durch 
den H. Geist

erster Mensch

unschuldig

„Der erste Mensch, Adam, wurde eine lebendige Seele; der letzte Adam ein lebendig machender Geist.“ (1Kor 15,45)
„Der erste Mensch ist von der Erde, von Staub; der zweite Mensch vom Himmel. Wie der von Staub ist, so sind auch die, die von Staub sind; und wie der Himmlische, so sind 
auch die Himmlischen. Und wie wir das Bild dessen von Staub getragen haben, so werden wir auch das Bild des Himmlischen tragen.“ (1Kor 15,47-49)

Tod Leben

„mit Christus 
gekreuzigt“

Röm 6,6



An wen richtet 
sich die 
Rockmusik?

Alter oder 
neuer 
Mensch?

Eine neue Einheit

Eph 2,15.16: „damit er die zwei, Frieden 
stiftend, in sich selbst zu einem neuen 
Menschen schüfe und die beiden in 
einem Leib mit Gott versöhnte durch 
das Kreuz“



An wen richtet 
sich die 
Rockmusik?

Alter oder 
neuer 
Mensch?

Neue Beziehungen

2Kor 5,16-18: „Daher kennen wir von nun 
an niemand dem Fleisch nach; und wenn 
wir Christus dem Fleisch nach gekannt 
haben, kennen wir ihn doch jetzt nicht mehr 
so. Daher, wenn jemand in Christus ist, da ist 
eine neue Schöpfung; das Alte ist 
vergangen, siehe, Neues ist geworden.“



An wen richtet 
sich die 
Rockmusik?

Alter oder 
neuer 
Mensch?

Neue Lebensregel 

Gal 6,14-16: „Von mir aber sei es fern, mich 
zu rühmen, als nur des Kreuzes unseres 
Herrn Jesus Christus, durch den mir die Welt 
gekreuzigt ist, und ich der Welt. Denn 
weder Beschneidung noch Vorhaut ist etwas, 
sondern eine neue Schöpfung. Und so viele 
nach dieser Richtschnur wandeln werden –
Friede über sie und Barmherzigkeit, und 
über den Israel Gottes!“



An wen richtet 
sich die 
Rockmusik?

Alter oder 
neuer 
Mensch?

Ein neuer Wandel / Neuer Lebenstil
 „Dies nun sage und bezeuge ich im Herrn, dass ihr fortan nicht 

wandelt, wie auch die Nationen wandeln, in Eitelkeit ihres Sinnes, 
verfinstert am Verstand, entfremdet dem Leben Gottes wegen der 
Unwissenheit, die in ihnen ist, wegen der Verhärtung ihres Herzens, 
die, da sie alle Empfindung verloren, sich selbst der Ausschweifung 
hingegeben haben, um alle Unreinheit mit Gier auszuüben. Ihr aber 
habt den Christus nicht so gelernt, wenn ihr wirklich ihn gehört habt 
und in ihm gelehrt worden seid, wie die Wahrheit in dem Jesus ist: 
dass ihr, was den früheren Lebenswandel betrifft, abgelegt habt den 
alten Menschen, der nach den betrügerischen Begierden verdorben 
wird, aber erneuert werdet in dem Geist eurer Gesinnung und 
angezogen habt den neuen Menschen, der nach Gott geschaffen ist 
in wahrhaftiger Gerechtigkeit und Heiligkeit.“ (Eph 4,17-24)



An wen richtet 
sich die 
Rockmusik?

Alter oder 
neuer 
Mensch?

Neue Erkenntnis 

Kol 3,9-11: „Belügt einander nicht, da ihr 
den alten Menschen mit seinen 
Handlungen ausgezogen und den neuen 
angezogen habt, der erneuert wird zur 
Erkenntnis nach dem Bild dessen, der ihn 
erschaffen hat; wo nicht ist Grieche und 
Jude, Beschneidung und Vorhaut, Barbar, 
Skythe, Sklave, Freier, sondern Christus 
alles und in allen.“



Zusammen-
fassung

Das Alte ist vergangen
das alte Volk Gottes

der alte Wandel nach Geboten und Satzungen

der alte sichtbare Gottesdienst und Ritualismus

die alte Lebensregel und Richtschnur

 Gal 6,14: „durch den mir die Welt gekreuzigt ist, und ich der 
Welt.“

 Röm 6,6: „da wir dieses wissen, dass unser alter Mensch 
mitgekreuzigt worden ist, ...“

 Die alten Dinge haben kein Anrecht mehr, an meinem neuen 
Leben in Christus



Der neue 
Mensch ist 
durch und 
durch 
geistlicher 
Natur!

Neue Geburt
 Joh 3,6: „Was aus dem Fleisch geboren ist, ist 

Fleisch, und was aus dem Geist geboren ist, ist 
Geist.“ 

Anbetung
 Joh 4,24: „Gott ist ein Geist, und die ihn anbeten, 

müssen in Geist und Wahrheit anbeten.“

Dienst
 Joh 7,38.39: „Wer an mich glaubt, wie die Schrift 

gesagt hat, aus dessen Leib werden Ströme 
lebendigen Wassers fließen. Dies aber sagte er 
von dem Geist…“



Der neue 
Mensch ist 
durch und 
durch 
geistlicher 
Natur!

Opfer und Altar
 1Pet 2,5: „werdet auch ihr selbst als lebendige 

Steine aufgebaut, ein geistliches Haus, zu einer 
heiligen Priesterschaft, um darzubringen 
geistliche Schlachtopfer, Gott wohlangenehm 
durch Jesus Christus.“

Lieder
Eph 5,19: „redend zueinander in Psalmen und 

Lobliedern und geistlichen Liedern, singend und 
spielend dem Herrn in eurem Herzen,“

Segnungen
Eph 1,3: „der uns gesegnet hat mit jeder 

geistlichen Segnung in den himmlischen Örtern in 
Christus,“



Der neue 
Mensch ist 
durch und 
durch 
geistlicher 
Natur!

Haus
Eph 2,22 „in dem auch ihr mitaufgebaut 

werdet zu einer Behausung Gottes im 
Geist.“

Neuer Leib
1Kor 15,44.47: „es wird gesät ein natürlicher 

Leib, es wird auferweckt ein geistiger Leib. 
Wenn es einen natürlichen Leib gibt, so gibt 
es auch einen geistigen ... Der erste Mensch 
ist von der Erde, von Staub; der zweite 
Mensch vom Himmel.“; 



Gegensatz 
von Fleisch 
und Geist

 Joh 6,63: „Der Geist ist es, der lebendig macht; das 
Fleisch nützt nichts. Die Worte, die ich zu euch geredet 
habe, sind Geist und sind Leben;“ (vgl. Röm 7,18 „nichts 
gutes wohnt“)

 Gal 5,16.17: „Wandelt im Geist, und ihr werdet die Lust 
des Fleisches nicht vollbringen. Denn das Fleisch begehrt 
gegen den Geist, der Geist aber gegen das Fleisch; denn 
diese sind einander entgegengesetzt, damit ihr nicht das 
tut, was ihr wollt.“

 1Kor 3,1: „Und ich, Brüder, konnte nicht zu euch reden als 
zu Geistlichen, sondern als zu Fleischlichen, als zu 
Unmündigen in Christus.“

 1Kor 9,11: „Wenn wir euch das Geistliche gesät haben, ist 
es etwas Großes, wenn wir euer Fleischliches ernten?“



Gegensatz 
von Fleisch 
und Geist

Gal 5,19-23: „Offenbar aber sind die Werke des 
Fleisches, welche sind: Hurerei, Unreinheit, 
Ausschweifung, Götzendienst, Zauberei, 
Feindschaft, Streit, Eifersucht, Zorn, Zank, Zwietracht, 
Sekten, Neid, [Totschlag,] Trunkenheit, Gelage und 
dergleichen, von denen ich euch vorhersage, wie ich 
[auch] vorhergesagt habe, dass die, die so etwas tun, 
das Reich Gottes nicht erben werden. Die Frucht des 
Geistes aber ist: Liebe, Freude, Friede, Langmut, 
Freundlichkeit, Gütigkeit, Treue, Sanftmut, 
Enthaltsamkeit [Selbstbeherrschung]; gegen solche 
Dinge gibt es kein Gesetz.“



An wen richtet 
sich die 
Rockmusik?

Alter oder 
neuer 
Mensch?

Fazit: Es gibt eine völlig veränderte 
Situation; es gibt einen neuen Menschen; 
der neue Mensch funktioniert völlig 
anders; alles ist geistlich, nichts materiell 
oder fleischlich.



Natürliche 
Begabungen 

contra

Gnaden-
gaben

Röm 12,6-16

 Da wir aber verschiedene Gnadengaben haben, nach der 
uns verliehenen Gnade: es sei Weissagung, so lasst uns 
weissagen nach dem Maß des Glaubens; es sei Dienst, so 
lasst uns bleiben im Dienst; es sei, der lehrt, in der Lehre; es 
sei, der ermahnt, in der Ermahnung; der gibt, in Einfalt; der 
vorsteht, mit Fleiß; der Barmherzigkeit übt, mit 
Freudigkeit. Die Liebe sei ungeheuchelt. Verabscheut das 
Böse, haltet fest am Guten. In der Bruderliebe seid herzlich 
zueinander; in Ehrerbietung geht einer dem anderen voran; 
im Fleiß seid nicht säumig, seid inbrünstig im Geist; dem 
Herrn dienend….



Natürliche 
Begabungen 

contra

Gnaden-
gaben

1Kor 12,1-31

 „Was aber die geistlichen Gaben betrifft, Brüder, so will ich 
nicht, dass ihr unwissend seid. Ihr wisst, dass ihr, als ihr von den 
Nationen wart, zu den stummen Götzenbildern hingeführt 
wurdet, wie ihr irgend geleitet wurdet.“

 Das Wort der Weisheit (gegeben)

 Das Wort der Erkenntnis

 Gnadengabe der Heilungen

 Wunderwirkungen

 Weissagung

 Unterscheidung der Geister

 Arten von Sprachen

 Auslegung von Sprachen

 Dies alles wirkt ein und derselbe Geist

 Apostel, Propheten, Lehrer, Wunderkräfte, Heilungen, Hilfeleistungen, 
Regierungen, Sprachen.



Natürliche 
Begabungen 

contra

Gnaden-
gaben

Eph 4,11.12 (Gaben zur Auferbauung)

Eph 4,11.12: „Und er hat die einen gegeben 
als Apostel und andere als Propheten und 
andere als Evangelisten und andere als 
Hirten und Lehrer, zur Vollendung der 
Heiligen, für das Werk des Dienstes, für die 
Auferbauung des Leibes des Christus,“



Natürliche 
Begabungen 

contra

Gnaden-
gaben

1Kor 14,1: „Strebt nach der Liebe; eifert aber 
nach den geistlichen Gaben, viel mehr aber, 
dass ihr weissagt.“

1Pet 4,10: „Je nachdem jeder eine 
Gnadengabe empfangen hat, dient einander 
damit als gute Verwalter der mannigfaltigen 
Gnade Gottes.“

Welche Gnadengabe hast du empfangen?


